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 BESCHLUSSPROTOKOLL 

 
 
 

 
 
 

 
 

b) Umweltausschuss 
  

 TOP 2: ÖPNV Linienbündel Markgräflerland  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 

 

1) Die Verwaltung wird beauftragt, das Vergabeverfahren für das Linienbündel Markgräfler-

land gemäß der in dieser Vorlage dargestellten Konzeption vorzubereiten und durchzufüh-

ren. Dazu ist in weiterer enger Abstimmung mit der AG ÖPNV die Arbeit an den Fahr- und 

Umlaufplänen einschließlich der in dieser Vorlage genannten zu überprüfenden Aspekte 

abzuschließen. Die endgültige Vergabeentscheidung bleibt den Gremien vorbehalten. 

1a) Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Stadt Kandern und den Gemeinden Rümmingen, 

Schallbach und Wittlingen die im Antrag der Freien Wähler vom 01.04.2025 dargestellten 

Punkte zu den Haltestellen abzustimmen, nach Möglichkeit eine einheitliche Lösung zu 

entwickeln oder Beschlussvarianten zur Linienführung 245 vorzubereiten. Eine Synopse 

der Vor- und Nachteile in Bezug auf Sicherheit und Komfort ist zu erarbeiten. 

2) Das Linienbündel ist als Brutto-Vertrag auszuschreiben. 

3) Mit Ausnahme der Linie 220 werden die Netzkonzeption und die Linienübersicht (Anlage 1) 

zum Bestandteil des Nahverkehrsplans des Landkreises erklärt. Sie sind sofort verbindlich. 

4) Die Verwaltung wird beauftragt, den Nahverkehrsplan einschließlich Linienbündelung zu 

konsolidieren und dem Kreistag zur erneuten Entscheidung vorzulegen. Soweit und solan-

ge die neue Linienbündelung keine Rechtskraft erlangt, bleibt der bisherige Nahverkehrs-

plan bestehen. 

5) Die Verwaltung wird beauftragt, für die Linie 240 eine Anschlussförderung im Rahmen des 

Regiobus-Förderprogramms Baden-Württemberg einzuwerben. 

6) Mit der Stadt Weil am Rhein ist eine interkommunale Vereinbarung zur Linie 265 im Rah-

men des Linienbündels zu treffen. Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, eine sol-

che Vereinbarung abzuschließen, die die vollständige Finanzierung der Linie durch die 

Stadt sicherstellt. 

 

Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, einstimmig 

Öffentliche Sitzung Nr. 4 des Umweltausschusses und des 

Betriebsausschusses Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 

 Termin:   02.04.2025 

 Ort:  Landratsamt Lörrach 

 Uhrzeit:  15:00 Uhr - 18:11 Uhr 
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 TOP 3: Barrierefreiheit im ÖPNV  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 
1) Die Fristen zur Umsetzung der Barrierefreiheit der Bushaltestellen im Landkreis werden für 

die Haltestellenkategorien 1 bis 5 zunächst bis 31.12.2026 verlängert, sofern nicht bereits 
längere Fristen gelten. Die Ausnahmen und Priorisierungen der Barrierefreiheit der Bushal-
testellen gemäß dieser Vorlage werden zum Bestandteil des Nahverkehrsplans Landkreis 
Lörrach erklärt. 

2) Die Verwaltung wird beauftragt, die Haltestellenübersicht entsprechend zu aktualisieren 
und zu veröffentlichen. 

3) Die Verwaltung wird darüber hinaus beauftragt, die Ausnahmen und Priorisierungen bis 
zum Ablauf der oben genannten Frist in Abstimmung mit den Städten und Gemeinden zu 
überprüfen und bei Bedarf neu zu konzeptionieren. 

 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, einstimmig 
 

 TOP 4: Verkehrsprojekte: Ausbau und Elektrifizierung der Hochrheinbahn; 

Erhalt der Planfeststellungsbeschlüsse und Baustart  

 
Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis. 

 

 TOP 5: Agglomerationsprogramm Basel, 5. Generation 

Eingabe beim Schweizer Bund  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 
1. Das Agglomerationsprogramm Basel 5. Generation wird verabschiedet. 

2. Der Kreistag ermächtigt die Verwaltung, die nötigen Schritte zur fristgerechten Eingabe 
(30. Juni 2025) des Agglomerationsprogramms Basel durch die Geschäftsstelle Agglo Ba-
sel in die Wege zu leiten.  

3. Projekte der A‐Liste werden jeweils von den zuständigen bzw. federführenden Stellen vo-

rangetrieben, so dass sie wie im Agglomerationsprogramm verankert die Finanz‐ und Bau-
reife im Zeitraum 2028 bis 2032 erreichen. 

4. Die gemeinsame Kommunikation der Beschlüsse der Mitglieder von Agglo Basel zum Ag-
glomerationsprogramm bleibt der Medienarbeit der Geschäftsstelle Agglo Basel – nach 
Absprache mit den Informationsdiensten der Mitglieder – vorbehalten. 

 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, einstimmig 
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 TOP 6: Agglomerationsprogramm Basel, 5. Generation - Projekt Aufbau eines Netzes 

aus Mobilstationen im Landkreis Lörrach  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen des Kompetenznetzwerks Mobilstationen 

(KOMO) die Koordinierungsfunktion für die Städte und Gemeinden zur Verbesserung des 
Angebots nachhaltiger Mobilitätsformen und Verknüpfung vorhandener Angebote fortzu-
setzen und auf die Zusammenarbeit mit dem Agglomerationsprogramm Basel auszuwei-
ten.  

2. Insbesondere wird die Verwaltung beauftragt, auf der Grundlage der Anmeldung der Maß-
nahme „5VDS6 Aufbau eines Netztes aus Mobilstationen“ des Agglomerationsprogramms 
Basel, 5. Generation die Koordinierung der Verwendung und Abwicklung der Fördermittel 
zu übernehmen.  

3. Über den Projektfortgang ist den Gremien zu berichten. 

 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 

 TOP 7: Raumkonzept Hochrhein - Unterstützung der Charta der Städte und 

Gemeinden  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 
Das Raumkonzept Hochrhein, das unter Beteiligung der deutschen und schweizerischen Städ-
te und Gemeinden Augst, Bad Säckingen, Birsfelden, Buus, Eiken, Frick, Giebenach, 
Grenzach-Wyhlen, Kaiseraugst, Laufenburg (Baden), Laufenburg (Schweiz), Magden, Möhlin, 
Murg, Münchwilen, Muttenz, Olsberg, Pratteln, Rheinfelden (Baden), Rheinfelden (Schweiz), 
Schwörstadt, Sisseln, Stein und Wehr erarbeitet wurde, wird zur Kenntnis genommen und be-
grüßt. Der Landkreis Lörrach unterstützt die Städte und Gemeinden gemäß der zu unterzeich-
nenden Charta aktiv im Umsetzungsprozess.  
 
Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 

 TOP 8: Tourismusstrategie Landkreis Lörrach, Fortschreibung 2025  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 



 
 

 Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit & Kreistag – öffentliche Sitzung vom 02.04.2025 Seite 4 

 

1. Der Tourismusstrategie wird zugestimmt.   

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den Städten und Gemeinden Maßnahmen 
innerhalb der Handlungsschwerpunkte zu entwickeln und sie bei der Umsetzung zu unter-
stützen. 

3. Über den Sachstand ist regelmäßig in den Gremien zu berichten. 

 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 

 TOP 9: Vergabe von Beförderungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr 

zur Helen-Keller-Schule Maulburg sowie Außenstelle Steinen, zum Helen-Keller-

Schulkindergarten Weil am Rhein, zur Sprachheilschule Hausen und 

zum AWO Emma-Fackler-Schulkindergarten  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
______________________________________________________________________ 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die EU-weite Ausschreibung für die Weiterführung der Beför-
derungsleistungen im freigestellten Schülerverkehr zur Helen-Keller-Schule in Maulburg sowie 
Außenstelle in Steine, zum Helen-Keller-Schulkindergarten in Weil am Rhein, zur Sprachheil-
schule in Hausen und zum AWO Emma-Fackler-Schulkindergarten in Weil am Rhein-
Haltingen mit Vertragslaufzeiten von September 2026 bis Juli 2031 durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 22 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 

 TOP 10: Pilotprojekt Straßenmeisterei Kandern-Wollbach: Beschaffung "StraMot" mit 

E-Antrieb  

 
Nach eingehender Diskussion wird der Tagesordnungspunkt im Einverständnis des Gremiums 
auf die nächste Sitzung des Umweltausschusses am 09.07.2025 vertagt. 
 

 TOP 11: Grundstücksübertragungen Landkreis Lörrach und Stadt Weil am Rhein  

 
Es ergeht nachstehender 
 
Beschluss: 
______________________________________________________________________ 
 
1) Die Verwaltung wird beauftragt, die Gespräche mit der Stadt Weil am Rhein zum in 2003 

grundsätzlich vereinbarten Grundstückstausch im Bereich der damaligen Kreisstraße 6330 
und der heutigen Kreisstraße 6326 wieder aufzunehmen und zum Abschluss zu bringen. 

2) Die Verwaltung wird beauftragt, die Grundstücksübergabe im Zuge der neuen Zuständig-
keiten der Stadt Weil am Rhein als Straßenbaulastträger für die Ortsdurchfahrten vorzube-
reiten. 



 
 

 Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit & Kreistag – öffentliche Sitzung vom 02.04.2025 Seite 5 

 

3) Der Abschluss noch ausstehender Grundstücksgeschäfte bleibt einem von der Verwaltung 
vorzuschlagenden Beschluss des Kreistags vorbehalten. 

 
Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 

 
 

 

 
 


